
 

 

Eine Revolution zu machen,  

wenn die Verhältnisse nicht reif  

dafür sind, ist Abenteuertum.  

Aber keine Revolution zu machen,  

wenn die Verhältnisse reif dazu sind,  

ist unverzeihlich. 

 

 Mao-tse-tung 

Ich habe am 02.10.2001 (Swissair Groundin)die 
Rede eines Politikers und späteren Stadtpräsi-
denten einer Schweizer Großstadt aufgeschrie-
ben, der zu Demonstranten vor dem Schweizer 
Bundeshaus wie folgt viele wahre Sätze vom 
„Krieg der Banken gegen die Schweizer Wirt-
schaft und das Volk“ formulierte. Endlich 
sprach einmal ein hoher Politiker und Richter 
das aus, was seit ca. 100 Jahren dadurch ge-
schieht, dass auch die Notenbanken von privaten 
Bankiers besessen und geleitet werden. Ich habe 
die Sätze wie folgt noch gefunden in der „Süd-
deutschen Zeitung“ 

 Ich zitiere: „Ospel und Mühlemann (Damals die 
Bosse der zwei grössten Schweizer-USA-Banken)  
haben der Schweiz den ökonomischen Krieg 
erklärt und ich versichere Ihnen, wir (das 
Volk) werden diesen Krieg gewinnen.“ 

CH-Bundesverfassung Art. 2 Zweck ergänzt nach HMB 

1. Die Schweizerische Eidgenossenschaft schützt die Freiheit 
und die Rechte des Volkes und wahrt die Unabhängigkeit 
und die Sicherheit des Landes. 

2. Sie fördert die gemeinsame Wohlfahrt, die nachhaltige 
Entwicklung, den inneren Zusammenhalt und die kultu-
relle Vielfalt des Landes. Neu Jegliche Ausbeutung durch 
Ausnützen wirtschaftlicher Macht mittels Monopolen 
und deren Übervorteilung ist untersagt.  

3. Neu Zum Wohle des Staates und der Verhinderung sei-
ner Überschuldung in Bankgeld sind nun Steuern auch in 
Leistungswerten bezahlbar. 

4. Die Schweizerische Eidgenossenschaft sorgt für eine 
möglichst grosse Chancengleichheit unter den Bürgerin-
nen und Bürgern. Neu- Auf allen wünschenswerten und 
nachgefragten Leistungen ist ein Mindestgewinn gesetz-
lich zu garantieren. Der Bund errichtet eigene oder för-
dert private Leistungs-Verrechnungs-Zentralen. Es ist ei-
ne Schiedsgerichtsstelle einzurichten für Ausbeutungs- 
bez. Dumpingklagen sowie andere die Marktgerechtig-
keit störende Praktiken.  

5. Neu Die Schweizerische Eidgenossenschaft ersetzt die 
Gewinnbesteuerung aller Personen, Firmen und aller 
Produkte durch eine Umsatzbesteuerung. 

6. Die Schweizerische Eidgenossenschaft setzt sich ein für 
die dauerhafte Erhaltung der gesunden natürlichen Le-
bensgrundlagen und für eine friedliche und gerechte in-
ternationale Ordnung.  
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Die Einführung des  

„Waren und-Leistungs-
Kredites“  

weltweit verbucht in der  
 

EUROWEG-WECHSEL-
Verrechnungs-

Datenbank  

kann Ihren Geldmangel sofort 
beseitigen und den weltweiten 
Überfluss gerechter verteilen. 

Diese 3. Geldrevolution ist die  
Transformation der Banken und der  

Börsen in WEG-Zentralen. 
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Bankenmacht und Konzernmacht ist 
heute 1000-mal brutaler als die Feudal-
herrschaft der aristokratischen Zeit vor 

der französischen Revolution. 
 

Zitat von Jean Ziegler, UNO Kommissar für Ernährung 

Und weitere Zitate: 

 

Ich glaube dass die Bankinstitutionen für 

unsere Freiheit gefährlicher sind als  

angreifende Heere.  

Wenn das amerikanische Volk den privaten 

Banken eines Tages erlaubt, dass diese ihr 

Geld kontrollieren, dann wachsen nur mehr im 

Umfeld der Banken die Institutionen, die den 

Menschen ihr Gut nehmen. Zuerst durch Infla-

tion, dann durch Rezession, so lange bis die 

Kinder der Eroberer dieses Landes ohne Haus, 

ohne Dach übern Kopf, aufwachen 

Thomas Jefferson 1802 
 

Obige Zitate sind nun die brutale Realität auf unserer Erde. 
Daher muss mit einem Gegenkonzept die gerechte Ordnung 

wieder hergestellt werden durch die HuMan-Bewegung HMB! 

Was machen Sie mit einem Bank-Kredit? 

Sie kaufen Ware und Leistung! 

Was machen Sie mit einem Waren- und  
Leistungskredit? 

Sie kaufen Waren und Leistungen  
z.B. ein Haus. 

Wozu nehmen Sie einen kaum mehr erreich-
baren Bankkredit auf, wenn Sie mit dem 

selbst neu vom Volk zu definierenden Waren-
Kredit der Unternehmer und Arbeiter alle 

Ihre Wünsche erfüllen können? 
 

Die HuMan-Bewegung  HMB  

erstellt die wirtschaftlichen, technischen und juristi-
schen Grundlagen durch ihre politische und wirt-
schaftliche Tätigkeit in der Entwicklung auch von 
Computer-Programmen, um dieses Ziel zu erreichen. 
Dazu sammelt sie in allen deutsch-sprechenden Län-
dern politisch motivierte Menschen, um die demokra-
tische Macht in deren Parlamenten hin zu einem gene-
rellen Systemwechsel zu bekommen.  

 

Technische Voraussetzung 

Der elektronische Wechsel in unserer EUROWEG Verrech-

nungsdatenbank, 365 Tage im offenen Umlauf gebucht und 

transferierbar gemacht, erzeugt das Unternehmer-Gelt der 

Zukunft, womit Ihr Geldmangel beseitig wird. Das unbe-

grenzte Kredit-Limit wird von unseren WEG-Begleitern 

garantiert, verbürgt und auf Marktsättigung kontrolliert. 

Dazu bieten wir ein Handy-Bezahl-System im Prepayd 

Verfahren an, das das Mobil-Telefon zur Kasse macht, womit 

Sie überall wie mit Bankengeld bezahlen können. Ihr Gutha-

ben wird von jeder „EUROWEG-Wechsel-Registrierstelle, 

also von jedem Unternehmer in Bargeld ausbezahlt.  
 

Wirtschaftliche Grundlage 

In gesättigten Märkten tendieren die Gewinne aller Unter-

nehmer und Arbeiter nach NULL. Bei NULL Gewinn ist es 

nur eine Frage der Zeit, bis wir alle Pleite sind. Daher 

braucht es eine „Neue Wirtschafts-Theorie“ für gesättigte 

Märkte, die wir HuMan-Wirtschaft nennen und die in 5 

Büchern von Hans-Jürgen Klaussner in den Jahren 1971 bis 

2013 durchdacht und erstellt wurden. Eine russische Wis-

senschaftlerin meinte, ..“dass die gefährlichste Waffe gegen 

das heute herrschende liberalisierte kapitalistische Herr-

schaftssystem der Banken eine neue Wirtschafts-Theorie 

sei.“ Diese ist hiermit geschaffen. Ihre zentralen Forderun-

gen sind:  

1. Gesetzlicher Gewinnschutz, WEG-Begleiter 

2. Blankokredit dank Konkursversicherung  

3. Lange Zahlungsziele von 365 Tagen bei gleich-
zeitiger sofortiger Verrechnung. 

Juristische Gesetzliche Grundlagen. 

„Steuern sind in Landeswährung zu bezahlen“ ist von 

den Banken zur Monopolisierung ihres Papiergeldes als 

einziges Zahlungsmittel verankert. Als Ausnahme ist noch 

der Art. OR 120 vermerkt, der besagt, dass Rechnungen 

auch auf dem Wege der Verrechnung bezahlt werden kön-

nen. Dieser zweite Artikel ist jedoch im Staate zur Bezahlung 

von Steuern nicht anwendbar, weshalb wir den ersten Arti-

kel wie folgt ergänzen müssen: 

„Steuern sind in Leistungs-Werte zu bezahlen.“  

Zusätzlich können wir uns auf die CH-Bundes-

Verfassung im Artikel 2 berufen der lautet: 

 

Art. 2 Zweck 

1
 Die Schweizerische Eidgenossenschaft schützt die Freiheit 

und die Rechte des Volkes und wahrt die Unabhängigkeit 
und die Sicherheit des Landes. 

2
 Sie fördert die gemeinsame Wohlfahrt, die nachhaltige 

Entwicklung, den inneren Zusammenhalt und die kulturelle 
Vielfalt des Landes. 

3
 Sie sorgt für eine möglichst grosse Chancengleichheit un-

ter den Bürgerinnen und Bürgern. 

4
 Sie setzt sich ein für die dauerhafte Erhaltung der natürli-

chen Lebensgrundlagen und für eine friedliche und gerech-
te internationale Ordnung. 

 

Um den Sieg der Revolution der HuMan-Bewegung HMB 

zu gewährleisten, starten wir eine Volksinitiative zur 

Durchsetzung dieser obigen Artikel, insbes. Art. 2 und 3. 

Diese Artikel werden vom heute herrschenden Neo-

Liberalen Manchester-Kapitalismus sträflich mit Füssen 

getreten und zugegebenermassen von deren Befürwortern 

als nicht durchführbar abgelehnt.  

Also verstösst der heutige Kapitalismus gegen diesen 

Verfassungs-Artikel und muss daher verboten werden. 

Nachdem nun mit der HuMan-Wirtschaft eine tragfähige 

Alternative verfügbar und anwendbar ist, kann der Arti-

kel auch noch ergänzt werden wie folgt: (Letzte Seite) 

http://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19995395/index.html#a2

